
Vladimir Putin by theglobalpanorama is licensed under CC BY-SA 2.0.

Deutschland spielt Russland erneut in die Hände
Josue Michels
14.07.2022

Der russische Präsident Wladimir Putin drängt darauf, dass die westlichen Sanktionen aufgehoben werden. In einem Fall
scheint er nun erfolgreich zu sein. In den letzten Wochen ordnete er die Reduzierung des Gasflusses durch Nord Stream 1
an. Seit dem 11. Juli ist überhaupt kein Gas mehr durch Nord Stream 1 geflossen, angeblich wegen dringender
Wartungsarbeiten, die an diesem Tag begonnen hatten. Russland behauptete, dass der Export der reparierten kanadischen
Gasturbine von den Sanktionen ausgenommen werden müsse. Während deutsche Medien diese Strategie zunächst
belächelten, drängte die deutsche Regierung Kanada erfolgreich zum Einlenken.

Nachdem Kanada am Wochenende den Export einer reparierten Gasturbine für Russland freigegeben hatte, zeigte sich die
ukrainische Regierung empört. Angesichts dieser "inakzeptablen Ausnahme vom Sanktionsregime gegen Russland" sei der
kanadische Botschafter einbestellt worden, teilte der ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj bei Telegram mit.

Die Turbine soll nun so schnell wie möglich über Deutschland nach Russland geliefert werden. „Der Umweg über
Deutschland ist notwendig, weil Kanada die Turbine wegen der Russland-Sanktionen nicht direkt zurückschicken kann“,
berichtete n-tv.de. Siemens Kanada hatte bereits angekündigt, die Turbine so schnell wie möglich zu installieren. Damit hilft
Deutschland Russland, die westlichen Sanktionen zu unterlaufen.

Russland agiert jedoch höchst unberechenbar und könnte Europa auch nach einem vorläufigen Sieg über die westlichen
Sanktionen weiterhin vom russischen Gas abschneiden. Russlands vorrangiges Ziel scheint derzeit zu sein, Europa im
nächsten Winter von Gaslieferungen abhängig zu machen. Dies wiederum würde Putin ein maximales Druckmittel in den
Verhandlungen geben, um die maximale Landausdehnung zu erreichen.

Deutschland befindet sich natürlich in einer katastrophalen wirtschaftlichen Lage und hat keinen Plan, wie man die Häuser
im Winter beheizen kann. Die Ukraine befindet sich natürlich in einer weitaus schlimmeren Krise und ist auf jede Hilfe
angewiesen, um als Land zu überleben. Obwohl sich der Krieg viel länger hinzieht, als Russland ursprünglich gehofft hatte,
veranlasst Putins Erfolg, die westlichen Sanktionen zu unterlaufen, ganz Asien, sich ein Beispiel an ihm zu nehmen.

Das jüngste Ereignis beweist, worauf wir in der Posaune wiederholt hingewiesen haben. Erstens zeigt es, dass sich die
jahrelange Zusammenarbeit zwischen Deutschland und Russland als tödlich erweist. Und zweitens, dass Wladimir Putin
weiter zum starken Mann Asiens aufsteigt. Um mehr über diese beiden Ereignisse zu erfahren, lesen Sie „Deutschlands
geheimes Abkommen mit Russland – aufgedeckt!“ und fordern Sie ein kostenloses Exemplar des Buches Der Prophezeite
‚Fürst von Russland‘ von Gerald Flurry an.

Dieser kurze Artikel wurde zuerst als Posaune-Kurzmitteilung veröffentlicht. Wenn Sie täglich aktuelle Nachrichten in Ihrem
Posteingang erhalten möchten, melden Sie sich bitte hier an.
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